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ALFELD-HAMELN-HILDESHEIM

KSM-Castings hat Vertrauensleute gewählt

  
Lokales digital | Februar 2024

Die Vertrauensleute-Wahlen lau-
fen auf Hochtouren. In den ers-
ten Betrieben unserer Ge-
schäftsstelle wurde bereits ge- 
wählt. Herzlichen Glückwunsch 
zur Wahl! 
Wenn Ihr mehr über uns erfah-
ren wollt, lade ich euch zu un-
serem Vertrauensleute-Aus-
schuss ein. Dort könnt ihr euch  
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Am 24. Januar haben die Be-
schäftigten bei KSM Castings in 
Hildesheim Vertrauensleute ge-
wählt. Das neue Team will sich 
am 16. und 17. Februar bei einer 
Schulung der IG Metall fit für 
das Ehrenamt machen. An-
schließend ist am 21. Februar  
die konstituierende Sitzung des 
Vertrauenskörpers (VK). 
 
Ihr habt 48 Kandidatinnen und 
Kandidaten aufgestellt, die alle  
gewählt wurden. Wie habt ihr 
die Wahl vorbereitet? 
Vertrauenskörperleiter Sven 
David: Wir haben bereits im Ok-
tober 2023 im bisherigen VK 
erste Ideen entwickelt, um im 
Betrieb für die Vertrauensleute-
wahlen zu werben. Wir wollten 
nicht nur Plakate aushängen 
oder Informationen digital ver-
schicken. Das wichtigste ist das 
persönliche Gespräch. 
 
Nach der Insolvenz 2021 haben 
von den über 900 nur noch rund 

730 Beschäftigte in Hildesheim 
gearbeitet. Die Auftragslage ist 
inzwischen wieder gut und die 
Zahl der Beschäftigen ist auf 
über 900 gestiegen. Tendenz 
steigend. Wie habt ihr die Kol-

Laura Wachalski (v.l.), Sven David und Uwe Schütte bei den  
VL-Wahlen am 24. Januar 2024: »Nach der Wahl werden wir uns für 
die neue Wahlperiode gemeinsam aufstellen.«

Karoline 
Kleinschmidt, 
Erste Bevoll-
mächtigte 
IG Metall  
Alfeld-Hameln-
Hildesheim 

Klare Haltung gegen Rechts und zeigen! 
Wir schulen unsere Vertrauensleute

Von Januar bis 
Juni 2024 werden 
Vertrauensleute 
in den Betrieben 
gewählt.  
Wählt eure Ver-
trauensleute, 
damit ihr eine 
Stimme im 
Betrieb habt!

austauschen und ihr bekommt 
Hilfe , wenn ihr Fragen habt. Au-
ßerdem schulen wir unsere Ver-
trauenleute in Klausuren und  
Seminaren. In der IG Metall-Se-
minarreihe »VL kompakt« gibt 
es alle wichtigen Information ge-
rade für erstmals gewählte Kol-
leginnen und Kollegen. 
Und wir bieten euch demnächst 
Seminare an wie »schwierige 
Gespräche führen«, um schlag-
fertig mit verunsicherten Mitläu-
fern zu argumentierten und eine 
klare Haltung gegen Rechts zu 
zeigen. 
Wir freuen uns auf euch 
Karoline Kleinschmidt 

leginnen und Kollegen ange-
sprochen? 
David: Durch die Insolvenz 
haben wir auch gewerkschaftli-
che Kolleginnen und Kollegen 
verloren, sodass unser VK von 
46 auf 27 Vertrauensleute ge-
schrumpft war. Trotzdem haben 
wir in jeder Abteilung jemanden 
vor Ort. Und mir war es sehr 
wichtig, das Gespräch zu su-
chen. Das mache ich nicht nur 
vor Wahlen. Wenn wir ein Bin-
deglied zwischen Betrieb und 
Gewerkschaft sein wollen, müs-

sen wir regelmäßig in den Dia-
log mit den Menschen vor Ort 
treten. Wir sind das Gesicht der  
IG Metall im Betrieb und das 
muss jede und jeder wissen. 
Und wir müssen wissen, was die 
Kolleginnen und Kollegen brau-
chen und von der IG Metall er-
warten, denn wir sind ihre direk-
ten Ansprechpartner. 
  
Wie kann ich mich auf diese 
Aufgabe bei euch vorbereiten? 
David: Wir starten mit einer ers-
ten Schulung im Februar, um die 
Struktur der IG Metall und die 
Rolle der Vertrauensleute und 
Tarifpolitik vorzustellen – aber 
auch das außerbetriebliche En-
gagement gegen Rechts oder 
am Tag der Arbeit am 1. Mai. 
 
Das ist eine ganze Menge für 1,5 
Tage. Überfordert das nicht? 
David: Wir erfahrenen Vertrau-
ensleute stehen mit Rat und Tat 
zur Seite. Außerdem gibt es ein 
umfassendes Bildungsangebot 
bei der IG Metall. Ich bin zurzeit  
in einer Referentenausbildung 
und kann die Seminare nur wei-
terempfehlen. Sie bieten Wis-
sen und ermöglichen den Aus-
tausch mit anderen Kolleginnen 
und Kollegen aus anderen Be-
trieben. Und es macht Spaß, ge-
meinsam zu lernen. 


